
SCHRIFTEN 

DR. JÖRG SCHEINFELD 

I.  Lehrbuch, Herausgeberschaft und Monographien 

1. Strafprozessrecht 
(zus. mit H. Putzke),  
1. Aufl., Nomos Verlag, Baden-Baden 2005. 

   2. Aufl., C.H. Beck Verlag, München 2009. 
Besprechungen: 
- Joachim Kretschmer, Jura 2010, 477 f. 
- Tonio Walter, ZIS 2010, 457 f. 

   3. Aufl., C.H. Beck Verlag, München 2011 
 

2. Strafrecht zwischen System und Telos. Festschrift für Rolf Dietrich Herzberg 
zum 70. Geburtstag, H. Putzke / B. Hardtung / T. Hörnle / R. Merkel / J. Scheinfeld, 
H. Schlehofer / J. Seier (Hrsg.), Mohr Siebeck Verlag, Tübingen 2008. 

 
3. Der Tatbegriff des § 24 StGB 

(zugleich Dissertation, Bochum 2005), Felix Verlag – Bochumer Schriften zur 
Rechtsdogmatik und Kriminalpolitik, Holzkirchen/Obb. 2006. 
Besprechung: 
- Christian Jäger, GA 2009, 195 ff. 
 

4. Der Kannibalen-Fall – Verfassungsrechtliche Einwände gegen die Einstufung 
als Mord und gegen die Verhängung lebenslanger Freiheitsstrafe, 

 Mohr Siebeck Verlag, Tübingen 2009. 
Besprechung: 

 - Miloš Vec, FAZ 2009 v. 7.10.2009 (Nr. 232), S. 32 

II.  Kommentierung 

• §§ 430–444 StPO (insb.: Verfahren bei Einziehungen und Vermögens-
beschlagnahmen), in: Münchener Kommentar zur Strafprozessordnung, 
C. Knauer / H. Kudlich / H. Schneider (Hrsg.), 
C.H. Beck (erscheint voraussichtlich 2013). 

III.  Beiträge in Zeitschriften und Sammelbänden 

1.  Telefonüberwachung bei Geldwäscheverdacht 
(zus. mit Chr. Roßmüller), 
wistra 2004, 52 ff. 

 
2.  Rücktritt vom Tötungsversuch, 

NStZ 2006, 375 ff. 
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3.  Wann soll der Mensch rechtlich als tot gelten? – Eine rechtsethische Analyse 
zum Todesbegriff, 
in: J. Schildmann / U. Fahr / J. Vollmann (Hrsg.), Entscheidung am Lebensende in 
der modernen Medizin: Ethik, Recht, Ökonomie und Klinik, Lit-Verlag, Berlin 
2006, S. 161 ff. 

 
4.  Das »Bestimmt-worden-Sein« in § 216 I StGB – Zugleich zum Bestimmen in 

§ 26 StGB, 
GA 2007, 695 ff. 

5. Die Verfahrenseinstellung in großen Wirtschaftsstrafsachen – Zu den Voraus-
setzungen des § 153a StPO, 
in: H. Putzke / B. Hardtung / T. Hörnle / R. Merkel / J. Scheinfeld / H. Schlehofer / 
J. Seier (Hrsg.), Strafrecht zwischen System und Telos. Festschrift für Rolf Dietrich 
Herzberg zum 70. Geburtstag, Mohr Siebeck Verlag, Tübingen 2008, S. 843 ff. 

 
6. Betrug durch unternehmerisches Werben? – Zur Divergenz zwischen Wett-

bewerbsrecht und Absichtskriterium des BGH, 
wistra 2008, 167 ff. 

  
 7.  Zur Rechtsbeugung des Kollegialrichters, 
   JA 2009, 401 ff. 
 

8. Die vom Beschuldigten gewünschte polygraphische Untersuchung – Neues zur 
faktischen Validität und normativen Zulässigkeit, 

   ZStW 2009, 607 ff. (zus. mit H. Putzke / U. Undeutsch / G. Klein) 
 

9. Entlastungsbeweis: polygraphische Untersuchung – Taktisches zur Beweismit-
telerhebung im Strafverfahren, 

   StraFo 2010, 58 ff. (zus. mit H. Putzke) 
 
10. Haftfortdauerentscheidungen und Rechtsbeugung – Zur strafrechtlichen Rele-

vanz einer richterlichen Verweigerungshaltung, 
   GA 2010, 671 ff. 
 

11. Normschutz als Strafrechtsgut? – Normtheoretische Überlegungen zum legiti-
men Strafen, 
in: Strafrecht als Scientia Universalis – Festschrift für Claus Roxin zum 80. Geburts-
tag am 15. Mai 2011, hrsg. von M. Heinrich / C. Jäger / H. Achenbach / K. Amelung 
/ W. Bottke / B. Haffke / B. Schünemann / J. Wolters, 2011, S. 183 ff. 

IV.  Didaktisch orientierte Beiträge 

1. Grundfälle zum Unrecht des Versuchs ohne Gesetz? – Echo zu J. Rath, 
JuS 1998, 1006 ff., 
JuS 1999, 311 

 
2. Der strafbefreiende Rücktritt vom Versuch in der Fallbearbeitung, 

JuS 2002, 250 ff. 
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3.  Der Erlaubnistatbestandsirrtum – dargestellt in Form eines Seminarvortrags 

(zus. mit R.D. Herzberg), 
JuS 2002, 649 ff. 

  
4. Der praktische Fall – Strafrecht: Aktive Sterbehilfe 

(zus. mit R.D. Herzberg), 
JuS 2003, 880 ff. 

 
5. Gibt es einen antizipierten Rücktritt vom strafbaren Versuch?, 

JuS 2006, 397 ff. 
 

6. Bruderzwist – Muster einer strafrechtlichen Hausarbeit, 
in: H. Putzke, Juristische Arbeiten erfolgreich schreiben. Klausuren – Hausarbeiten – 
Seminare, C.H. Beck Verlag, 3. Auflage, München 2007, S. 82 ff. 

 
7. Die Strafrechtsklausur – Eine Anleitung zur Lösung von Strafrechtsfällen in 

Studium und Examen, 
 (zus. mit Chr. Klaas) 

Jura 2010, 542 ff. 

V.  Entscheidungs- und Buchbesprechungen 

1. Anmerkung zu BVerfG, Beschl. v. 8. 4. 2004 – 2 BvR 1821/03 (3. Kammer) 
(zus. mit H. Putzke), 
StV 2005, 643 ff. 

 2. Besprechung von E. Struensee, Grundlagenprobleme des Strafrechts, 
Berliner Wissenschafts-Verlag, Berlin 2005, 
GA 2007, 721 ff. 

 3. Besprechung von K. Altenhain / I. Hagemeier / M. Haimerl / K.-H. Stammen, 
Die Praxis der Absprachen in Wirtschaftsstrafverfahren, Nomos Verlag,  
Baden-Baden 2007,  
ZIS 2008, 62 ff. 

4. Besprechung von Schlothauer/Weider, Verteidigung im Revisionsverfahren, 
    C.F. Müller 2008, 
    GA 2010, 191 f. 

VI. Internet-Veröffentlichungen 

1. Strafrecht Allgemeiner Teil – Repetitorium. Ein systematischer Grundriss mit 
methodischen Hinweisen zur Gesetzesauslegung und Fallbearbeitung 
(zus. mit R.D. Herzberg / B. Hardtung), 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/ls-hoernle/e_herzberg/herzberg.htm 

 2. Täterschaft und Teilnahme 
(zus. mit R.D. Herzberg / B. Hardtung), 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/ls-hoernle/e_herzberg/herzberg.htm 
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